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Neue Strom- 
tankstellen  
in Gols 

Im Rahmen der im Golser Gemeinderat 

beschlossenen (QHUJLHZHQGH wurden 

zahlreiche Maßnahmen für ein NOLPD�
QHXWUDOHV�*ROV�bereits umgesetzt.  

Zum einen wurde bereits YRU�]ZDQ]LJ�
-DKUHQ auf die :LQGVWURPHU]HXJXQJ in 

Gols gesetzt. Ein weiterer kräftiger Ak-

zent im Bereich der alternativen Energie 

wurde gesetzt, indem Gols in Zukunft die 

(QHUJLH� GHU� 6RQQH für eine umwelt-

freundliche und unabhängige 6WURPYHU�
VRUJXQJ�PLW�3KRWRYROWDLN�nutzen wird. 

Auf den 'lFKHUQ�YRQ�*HPHLQGHJHElX�
GHQ werden zukünftig 170.000 Kilowatt-

stunden sauberer Strom erzeugt.  

Auf dem 'DFK� GHV� *HPHLQGHDPWHV�
wurde vor Kurzem die Photovoltaikanlage 

installiert und hat den Startschuss für die 

Energiewende eingeläutet.  

In dieser Energiewendeoffensive war 

auch die 6FKDIIXQJ� YRQ� (OHNWURWDQN�
VWHOOHQ enthalten. Am Vorplatz des Bau-

hof wurden nun ]ZHL�(-7DQNVWHOOHQ� in 

Betrieb genommen.  

Diese E-Tankstellen stehen registrierten 

Benutzern von E-Autos jederzeit zur Ver-

fügung.  

 
 

 
Ihr Bürgermeister 
Kilian Brandstätter 

 Mit der Kraft der Sonne 
 
 

.OLPDVFKXW]PD�QDKPHQSDNHW� GHU� *HPHLQGH� *ROV� -� (LQEDX�
YRQ�3KRWRYROWDLNDQODJHQ�DXI�'lFKHUQ�YRQ�JHPHLQGHHLJHQHQ�
*HElXGHQ�LVW�I�U�GLH�*HPHLQGH�*ROV�YRUUDQJLJ� 
 
Bereits vor zwanzig Jahren hat sich die Marktgemeinde Gols 

dem Klimaschutz gewidmet. Windstromerzeugung leistet bereits 

einen großen Beitrag dazu. Gols war und ist hier Vorreiter. 
 

In der Dezembersitzung des Gemeinderates hat die Marktge-

meinde Gols einen weiteren kräftigen Akzent im Bereich der sau-

beren Energie gesetzt: *ROV�ZLUG� LQ�=XNXQIW�GLH�(QHUJLH�GHU�
6RQQH� I�U� HLQH� XPZHOWZHOWIUHXQGOLFKH� XQG� XQDEKlQJLJH�
6WURPYHUVRUJXQJ�PLW�3KRWRYROWDLN�QXW]HQ�� 
 

In Form eines Mietmodells mit der Energie Burgenland wird auf 

den Dächern von sämtlichen Gebäuden der Gemeinde Gols, 

sprich dem Kindergarten, der Volks- und der Mittelschule, dem 

Bauhof, dem Gemeindeamt und der Volksfesthalle Strom produ-

ziert werden. Durch diese Maßnahme können �������NJ�&2��
SUR�-DKU�eingespart werden. Ein kleiner, aber besonders wichti-

ger Beitrag zum Klimaschutz. 
 

Der selbst produzierte Strom wird direkt am jeweiligen Standort 

verwertet werden. Erwartbarer Ertrag von allen Gemeindegebäu-

den: etwa ��������.LORZDWWVWXQGHQ�� 
 

Nun wurde auf dem 'DFK�GHV�*HPHLQGHDPWHV�eine Photovol-

taikanlage installiert. 
 

Die Renovierung des fast 40 Jahre alte Gebäudes des Gemein-

deamtes Gols wird derzeit nach XPZHOW-�XQG�HQHUJLHHIIL]LHQ�
WHQ�.ULWHULHQ�umgesetzt.  

 

Dafür werden umwelt- und kommunalrelevante Förderungen 

ausgeschöpft. Bei dem im Jahre 1982 errichteten Gebäude wird 

nicht nur in die WKHUPLVFKH�6DQLHUXQJ�investiert, sondern auch 

nach  umwelt- und energieeffizienten Kriterien renoviert.  

&KdK�'�D�/E���Dd 



���� QHXH�
%lXPH� für 
Gols! 
Die Golser 
Baumoffensi-
ve wird fort-
gesetzt! 
Nachdem wir 
letztes Jahr 
unsere %DXP�
DNWLRQ ins 
Leben gerufen 
haben, gab es 
auch heuer 
wieder die 
Möglichke it , 
Bäume vom 
Golser Bauhof 
abzuholen. 500 Bäume aus dem Forstgarten Wei-
den wurden an ihre neuen Besitzer übergeben. Da-
mit kommen wir unserem Ziel, bis 2025 einen Baum 
pro Bürger zu pflanzen, einen großen Schritt näher! 

500 neue Bäume 

Flurreinigung 

Blumenwiesenoffensive 

Das Frühjahr startet traditionell mit der )OXUUHLQLJXQJ. 
Organisiert von Umweltgemeinderat Hans Lehner fand 
der große Frühjahrsputz am Golser Hottergebiet statt.  
 

Eine Hundertschaft von Helfer:innen fand sich beim 
Volksfestgelände ein, um achtlos in die Natur gelangte 

Abfälle zu sammeln und ordnungsgemäß zu entsorgen.  
Zahlreiche Vereine und viele Golser:innen unterstützen 
diese Aktion und helfen tatkräftig mit, um Gols sauber 
zu halten. 
 

'$1.(�an alle, die mitgeholfen haben! 

Bunte Blumenwiesen, wie wir sie noch aus der Kind-
heit kennen, sind rar geworden. Machen wir Gols zu 
einem EO�KHQGHQ�XQG�VXPPHQGHQ�'RUI. In Öster-
reich gibt es fast 700 Arten an Wildbienen! Jede von 
ihnen trägt wesentlich zum (UKDOW�GHU�$UWHQYLHOIDOW�
bei und ist wichtiger Bestandteil in einem funktionie-

renden gNRV\VWHP. Unter allen Bestäubern spielt die 
Honigbiene die größte ökologische Rolle: Fast 80 Pro-
zent aller Nutz- und Wildpflanzen werden von der 
Westlichen Honigbiene bestäubt. Die restlichen 20 
Prozent gehen auf das Konto von Hummeln, Fliegen, 
Wildbienenarten, Schmetterlingen und anderen Insek-
ten. Der Golser Gemeinderat hat bereits 2021 die 
Ä6FKDIIXQJ�QHXHU�:LOGEOXPHQIOlFKHQ� -�*ROV�%((),7��
beschlossen. Es kann uns nur gemeinsam gelingen, 
unsere einzigartige Artenvielfalt zu schützen. Deshalb 
wollen wir als Gemeinde Gols auch heuer ein wichti-
ges Signal senden und öffentliche Flächen als Rück-
zugsort für Insekten und Tiere ausweisen. Dabei wer-
den öffentliche Verkehrsflächen zum Blühen gebracht, 
aber auch private Flächen eignen sich dafür!  
 
Auch heuer stellt die Gemeinde Gols wieder Wildblu-
mensamen zur Verfügung, der am 22. und 23. April 
2022 am Bauhof abgeholt werden kann. 



Neuer Bahnhof 

)HLHUOLFKH�(U|IIQXQJ�GHV 
QHXHQ�%DKQKRIV�*ROV 

DP����$SULO������ 
XP����8KU�DP�%DKQKRI�*ROV 

 

Um einen +DOEVWXQGHQWDNW� I�U� GHQ� 3HQGOHUYHU�
NHKU�im Burgenland ermöglichen zu können, wurde 
in Gols durch die (UULFKWXQJ�HLQHV����)DKUJOHLVHV�
eine Kreuzungsmöglichkeit geschaffen. Neben die-
sem wichtigen Beitrag für den .OLPDVFKXW]�beinhal-
tet das Projekt auch neue Annehmlichkeiten für die 
Fahrgäste, wie einen EDUULHUHIUHL� ]XJlQJOLFKHQ�
0LWWHOEDKQVWHLJ�mit �EHUGDFKWHQ� 6LW]SOlW]HQ� so-
wie )DKUUDGER[HQ und eine 3DUN	�5LGH�$QODJH. 
 

:LU�ODGHQ�DOOH�*ROVHU�LQQHQ�HLQ��PLW�XQV�GLH�(U|II�
QXQJ�GHV�QHXHQ�%DKQKRIV�]X�IHLHUQ��LH Hans Pe-
ter Doskozil, LR Heinrich Dorner und zahlreiche Ver-
treter an der Realisierung beteiligter Firmen werden 
zur Eröffnung des neuen Bahnhofs nach Gols kom-
men. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

,1)2� 
Das Projekt wird im Rahmen des 9. Mittelfristigen 
Investitionsprogramms durch das Land Burgenland 
und die Republik Österreich gefördert. 
Projektkosten: ca. 5,6 Mio Euro netto 
Bauzeit: 6.9.2021 - 3.4.2022 

Vogelbrutkästen bei  
Brunnen in Gols  

 

�->ĂĚĞƐƚĂƟŽŶ�Ăŵ��ĂƵŚŽĨ�ŝƐƚ�ŝŶ��ĞƚƌŝĞď͕� 

Zwei E-Tankstellen am Bauhof 

Bei den Wasserspendern (Brunnen und Quellen) des 
WLV bestehen Schutz- und Schongebiete, die suk-
zessive zu ORNDOHQ�8PZHOWRDVHQ�ausgebaut wur-
den. Im Projekt Ä8PZHOWRDVHQ³�wird der Ressour-
censchutz für unser Trinkwasser mit anderen we-
sentlichen ökologischen Maßnahmen wie der Pflan-
zung von Bäumen, der kostenlosen Nutzung der 
geschützten Flächen für die Bienenzucht, sowie der 
Erzeugung erneuerbarer Energie mittels Photo-
voltaik verknüpft und nun mit Brutmöglichkeiten für 
heimische Vögel erweitert. 
Als neueste ,QLWLDWLYH� GHV� :DVVHUOHLWXQJVYHU�
EDQGV�wird bei den Umweltoasen das Aufhängen 
von %UXWNlVWHQ� Nistmöglichkeiten für heimische 
Vogelarten umgesetzt. Mit einem Brutkasten wird 
neuer Wohnraum für Höhlenbrüter wie zum Beispiel 
Meisen oder Spatzen geschaffen. 

Der HUVWH�(-7DQNVWHOOHQNXQGH�war der Golser +DQV�
%HFN, der das Angebot der Gemeinde sofort nutzen 
wollte. Bürgermeister Kilian Brandstätter, Gemeinde-
rat Alexander Hubmann-Haidvogel und Amtsleiter 
Dieter Horvath hießen ihn herzlich willkommen. 



Als Bürgermeister hat er Gols nachhaltig geprägt. 
Ferdinand Klenner wurde am 11.12.1962 als Ge-
meinderat angelobt und am 18.11.1967 zum 2. Vize-
bürgermeister gewählt. Er war *U�QGXQJVPLWJOLHG�
GHV�*ROVHU�9RONVIHVWHV. Der Beschluss dazu folgte 
im Gemeinderat am 21.3.1968.  

Am 27.2.1970 wurde Klenner zum Bürgermeister 
gewählt. Bis 1977 wirkte er als Bürgermeister von 
Gols. In seiner Amtszeit gab es ambitionierte Investi-
tionsschwerpunkte, welche sukzessive auch umge-
setzt worden sind. Die 2UWVNDQDOLVDWLRQ� XQG� GLH�
.OlUDQODJH wurden errichtet und die Neugestaltung 
der 2UWVGXUFKIDKUW�wurde beschlossen.  
Im Jahre 1973 hat die Gemeinde Gols als eine der 
ersten Gemeinden einen &RPSXWHU angeschafft. Ein 
HUVWHU�)OlFKHQZLGPXQJVSODQ�für Gols wurde eben-
falls 1973 erstellt. 
1971 hat die Landesregierung den Plan der neuen 
Hauptschule genehmigt und die *ROVHU�+DXSWVFKX�
OH�wurde gebaut. 1974 war die Hauptschule bis auf 
den Turnsaal fertig und ab dem Schuljahr 1976/77 
war auch der 7XUQVDDO benützbar. 
Wir werden Ferdinand Klenner in HKUHQGHU�(ULQQH�
UXQJ behalten! 

Altbürgermeister Ferdinand  
Klenner ist am vergangenen  
Donnerstag im 96. Lebensjahr 
verstorben 
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Aktuelle Infos auch auf  

gols.at und Facebook 

            Service und Hilfe für Geflüchtete 
            aus der Ukraine  

 

An Sprechtagen in den Bezirkshauptmannschaften ste-
hen Institutionen des Landes Burgenland, wie das Refe-

rat Grundversorgung, das Referat Integration, das Frau-
enreferat gemeinsam mit Vertreter:innen von NGOs, 
den Frauenberatungsstellen, Diakonie und Caritas  
Zur besseren Planbarkeit wird um 9RUDQPHOGXQJ�XQ�
WHU� SRVW�D�-IUDXHQ#EJOG�JY�DW� RGHU� ���-���-�����
gebeten.  


